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Politiſche Ueberſicht
Im Vordergrunde des allgemeinen Intereſſes ſtehen nochimmer die Verhandlungen der Militär Kommiſſion Da es

ſich um Verſchiedenheit prin zipieller Meinungen handelt
iſt es leicht erklärlich daß die Verhandlungen mit größter
Gründlichkeit geführt werden Vielleicht auf eine berliner
Quelle zurückführen iſt was das halbamtliche Wiener
Fremdenblatt ausführlicher über denſelben Gegenſtand
ſchreibt jedenfalls giebt es zugleich die Stimmung der
öſterreichiſchen Militärverwaltung wieder die bekanntlich nur
auf den Sieg der deutſchen Regierung in dieſer Frage wartet
um dann mit ähnlichen Reformvorſchlägen an die Oeffent
lichkeit zu treten Das Wiener Fremdenblatt vergleicht die
Wehrmacht Fraukreichs mit der Deutſchlands es
kommt zu dem Schluſſe daß wir in der Entfaltung unſerer
militäriſchen Kräfte nicht entſprechend dem An wachſen der
Bevölkerungsziffer gegenüber Frankreich zurückgeblieben
ſeien Die allgemeine Wehrpflicht ſei zwar Geſetz werde

aber nicht durchgeführt könne unter den augenblicklichen Um
ſtänden auch nicht durchgeführt werden die eben einer Aende
rung bedürften Zum Schluſſe wird daran erinnert daß
Sorgloſigkeit und Scheu vor Geldopfern Prenßen dereinſt

nach Jena und Auerſtädt geführt hätten Schwere Ver
antwortung laſte auf allen welche über das Schickſal dieſer
Vorlage über die Zukunft des Heeres und vielleicht auch des
Reiches zu entſcheiden hätten

Es gewinnt den Anſchein als ob das Geſchick der Militär
vorlage doch enger mit dem Antrage auf Wiederzulaſſung
der Jeſniten verknüpft iſt als man bisher anzunehmen
geneigt war Die Regierung hüllt ſich zunächſt in Schweigen
und will offenbar abwarten ehe ſie ſich entſchließt offen
Farbe zu bekennen Denn nur in dieſem Sinne können die
Auslaſſungen aufgefaßt werden welche der Schleſ Zeitung
zugehen

Für die verbündeten Regierungen liegt kein Grund vor
Erklärungen über das Reichsgeſetz vom 4 Juli 1872 abzugeben
und es iſt daher beſtimmt vorherzuſehen daß ſie das ſchon
während der Kanzlerſchaft des Fürſten Bismarck eingeführte
ſeitdem regelmäßig beobachtete und nur in beſonderen Aus
nahmefällen verlaſſene Verfahren gegenüber Jnitiativanträgen
des Reichstages beobachten d h ſich an den Verhandlungennicht betheiligen werden Stellung wäre für die verbündeten
Regierungen erſt zu nehmen wenn etwa der Reichstag den
Antrag annehmen ſollte Die Entſcheidung liegt bei der frei
ſinnigen Partei Erklärt dieſe ſich mit ungefähr zwei
Dritteln ihrer Stimmen für denſelben ſo wird der
Antrag mit ſozialdemokratiſcher Hilfe durchgehen

Was aber die Regierung wünſcht wenn ihr das Geſchick
Herzen läge

wird aus dieſen Andeutungen auch klar Ob indeſſen die
freiſinnige Partei eben in der Militärfrage nachgeben wird
um der Regierung den Fall des Jeſuitenantrages zu ermög
lichen erſcheint zur Stunde doch ſo gut wie ausgeſchloſſen

In der letzten Nummer der Zukunft bringt ein Land
wirth, welcher der neuen Bewegung nicht ganz unſym
pathiſch gegenüberſteht einige Auslaſſungen unter der Ueber

Heine in Düſſeldorf
Von Paul Heyſe

Dem Dichter war ſo wohl daheint
Jn Schilda s theurem E chenhain

Heinrich Heine
Der Bürgermeiſter und Magiſtrat

Zu Düſſeldorf am Rheine
Die ſaßen zuſammen und hielten Rath
Ueber den Heinrich Heine

Und Einer ſprach Ehrſame Herrn
Es iſt nicht länger zu leiden
Daß wir die Sach ins Blaue zerr n
Wir müſſen uns heut entſcheiden

Zeit iſt s fürwahr daß rings im Land
Das ſchnöde Geſchwätz verſtumme
Beiſammen iſt wie aübekannt
Das Geld eine ſchöne Summe

Auch ward mit haſtigem Unbedacht
in wackrer Künſtler gewonuen

Der hat ein trefflich Modell gemacht
Für einen LoreleyBronnen

So weit wär s gut ich ſag es frei
enn man nicht darauf beſtände

Daß auch der Dichter der Lorelehy
Am Sockel ein Plätzchen fände

Doch man verdirbt das ganze Spiel
Mit dieſer Heine Elſtaſe
Und zeigt man auch nur ſein Profil
Er hatt eine Judennaſe

Die ſäh n mit äußerſtem Verdruß
Die biederen Antiſemiten
Man weiß der foetor judaicus
Jſt hier nicht wohlgelitten

Auch äußert über Altar und Thron
Der Heine ſich oft blasphemiſch
Er war der Grazien Lieblingsſohn
Doch ungezogen und hämiſch

Und alle ſagen er hatte Talent
Doch leider keinen Charakter
Sein Vers war häufig inſolenk
Sein Leben nicht intaktter

Aus der Zukunft

Abend Ausgabe

Saale Zeilnn
Siebennndzwanzigſter Jahrgang
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Anzeigen
weroen die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
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Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint zweimal täglich mit Aus
nahme der Sonn und Feiertage

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel
iſt nicht geſtattet
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ſchrift Ein Bauernaufſtand, die als kulturhiſtoriſches
Material für die Entwicklung dieſer Frage wohl Beachtung
verdienen Der Verfaſſer ſagt unter andern

Jch entſinne mich noch wie heute einer ſogenannten großen
Familie Weſtpreußens wo auf einem mittelgroßen Gut mit
allerdings vorzüglichem Boden nicht weniger als 12 Reit und
Wageunpferde für den Privatgebrauch der Familie gehalten
wurden wo der damals noch theure Sekt das gewöhnliche Ge
tränk auch beim zufälligſten Frühſtücksbeſuch war und der
großmächtige Beſitzer es für unter ſeiner Würde hielt auch
mit ſeinem erſten Beamten anders als in kurzem abweiſenden
Tone halb über die Schulter zu ſprechen Die politiſche Rich
tung dieſer Familien hat meiſt nach kaum einer Geueration
gewechſelt namentlich durch die Verheirathung der vornehm
erzogenen Töchter die des Landlebens ſalt es nun einmal
unter einem meiſt geldbedürftigen Lieutenant am liebſten von
der Kavallerie nicht thaten

Wir werden noch Gelegenheit finden auf das Thema aus
führlicher zurückzukommen zweifellos ſpielt dabei die Frage
eine oder vielmehr die größte Rolle welchen Lebensauf
wand der Landwirth gegenüber dem Kapitaliſten und Ge
werbetreibenden zu machen berechtigt iſt

Die Arbeiten der Kommiſſion welcher die Fertigſtellung des
Geſetzentwurfs betreffend die Regelung des Waſſer
rechtes übertragen iſt ſchreiten rüſtig vorwärts doch iſt
wegen der Schwierigkeit des zu behandelnden Gegenſtandes
vorläufig noch nicht abzuſehen wann dieſelben zu Ende geführt
werden können Wenn in Jntereſſentenkreiſen in letzter Zeit
mehrfach der Befürchtung Ausdruck gegeben wurde daß der
Entwurf an den Landtag gebracht werden könnte ohne daß
derſelbe vorher der öffentlichen Kritik unterbreitet werden
würde ſo iſt dieſe Befürchtung nicht begründet Nach der
Fertigſtellung des Entwurfs über die Regelung des Waſſer
rechtes in der beſondern Kommiſſion wird ſich natürlich erſt
noch das Staatsminiſterium über die weitere Behandlung
deſſelben ſchlüſſig zu machen haben Es beſteht aber die Ab
ſicht den Jntereſſentengruppen den Entwurf zur Begutachtung
zu unterbreiten

Daß der Dreibund als das einzige Hinderniß an
geſehen wird für die Befreiung des Papſtes der Ge
danke iſt nicht neu aber neu iſt daß der Moniteur de Rome
darauf wieder zurückkommt Wenn auch bekannt iſt daß die
eigentliche Leitung des Blattes franzöſiſchen Einflüſſen unter
worfen iſt ſo verdienen doch ſeine Worte Aufmerkſamkeit aus
dem Grunde weil ſie ihm aus Deutſchland zukommen
Da heißt es

Die deutſchen Katholiken haben lange geſchwankt Auf den
Kongreſſen und Verſammlungen aller Art nahmen ſie zahl
reiche mehr oder weniger unbeſtimmte Reſolutionen betr die
weltliche Macht an aber ſie betonten ausdrücklich die
Noth wendigkeit der Dreibundes was ein Widerſpruch
war Windthorſt ſelbſt tanzte auf dem ſtraff geſpannten Seile
wobei er verſuchte zwiſchen den Rechten des Papſtthums und
den ſog Forderungen des Patriotismus ſich im Gleichgewicht
zu halten Herbſt 1891 kam eine Wendung 1891 ergriff ein
rheiniſches Blatt entſchieden die Partei des Oſſervatore
Romano welcher den Dreibund angegriffen hatte Faſt die
ganze Centrumspreſſe ſtimmte ein Halloh über den Schafs
kopf baudet an Germania, Kölniſche Volkszeitung u a

Jm Eifer des Gefechtes ſchlug
Er hin und wieder daneben
Mein Gott die Zeit war auch nicht klug
Drum möchte man s ihm vergeben

Würd uns ein hübſcher Brunnen beſchert

Doch wir ſind Deutſche und legen Werth
Auf die Geſinnung vor allen

Das Geld ſo man geſammelt hat
Kann andre Verwendung finden
Man könnte dem großen Faſtenrath
Ein würdiges Denkmal gründen

Und wollte man weiter um ſich ſchaun
So wär s fürwahr kein Schade
Den Ehren Stöcker auszuhaun
Auf unſrer Promenade

Zwar offen betreibt er das Dichten nicht
Doch übt er s wohl im Geheimen
Sonſt könnt er chriſtliche Liebespflicht
Und Judenhaß nicht reimen

Die Väter der Stadt ſie lauſchten ſtumm
Und wiegten ernſt die Köpfe
Auf ihren Rücken tanzen herum
Verſtohlen die langen Zöpfe

Und wieder trat ein Redner auf
Und ſprach Meine Herren Kollegen
Das Ding nimmt einen üblen Verlau
Jch bitte zu erwägen

Der Heine mit Kummer ſprech ich s aus
ſt populär geworden

Weit über Deutſchlands Grenzen hinaus
Jn Oſt Süd Weſt und Norden

In alle lebenden Sprachen ward
Sein Liederbuch überſetzet
Ein Wenn iſt s betrüblicher Art
Wie ſehr man ihn überſchätzet

Engländer Spanier Dänen ſogar
Ideen und Jtaliener

e n Zweiter der deutſchen DichterſchaarJſt weltberühmt wie Jener chierſcha

Was ſoll n wir ſagen wenn Einer fraGekommen aus fremdem Lande ſragt

Das könnt uns wohl gefallen

Wo ſteht ein Heine Denkmal SagtNirgends O Schimpf und Schade o

brachten giftige Diatriben man wurde böſe alſo hatte man
Unrecht

Der Verſuch bei allen deutſchen Katholiken ein energiſches
Veto gegen den verhaßten Dreibund zu veranlaſſen iſt zu
durchſichtig als daß er nicht dieſſeits der Alpen als ein
ziemlich ungeſchicktes Manöver durchſchaut werden ſollte

Die ruſſiſche Regierung hält gegenüber Bulgarien an
ihrem platoniſchen Standpunkte feſt es ſcheint ihr die Stunde
noch nicht
eine restitutio ün
der neueſten
Petersb Herold folgendes hervorgehoben

gekommen um offen d h mit Waffengewalt
integrum herbeizuführen Aus

Regierungskundgebung ſei nach dem St

Der angenommenen Regel unentwegt getreu ſich nicht
in die Angelegenheiten der innern Verwaltung des Fürſten
thums einzumiſchen will die kaiſerliche Regierung die Beweg
gründe durch die ſich der Prinz von Koburg und die Macht
haber in Sofia bei ihrem Entſchluſſe haben leiten laſſen keiner
Prüfung unterziehen Sie kann indeß angeſichts der ſitt
lichen Bande welche Rußland mit dem ihm glaubens und
ſtammverwandten bulgariſchen Volke verknüpfen nicht ſtumme
Zeugin eines auf die Erſchütterung der im Fürſtenthume
herrſchenden Religion gerichteten Anſchlages bleiben Die
Regierung iſt überzeugt daß die gegenwärtig in Ausſicht ge
nommene Umwälzung des geiſtlichen und politiſchen
Staatslebens des Fürſtenthums unter keinen Umſtänden
günſtige Ergebniſſe zeitigen kann ſondern nur durch innern
Zwieſpalt und tiefe ſittliche Verwirrungen zu unheilvollen
Folgen in der Zukunft führen wird

Doch nur dann wenn eben von außen her wie ſ Z bei
dem Sturze des Battenbergers der Anſtoß dazu gegeben
wird Bulgarien iſt wohl ſchon in der Lage auf eigenen
Füßen zu ſtehen

zu daß in einem der chſogleich mehr Freiheit eingeführt wurde als es das heilige
Rußland zur Stunde beſitzt
hat es ſich damit eben ſelber geſchmiedet

Und wenn nicht warum gab Rußland
Barbarei entriſſenen Ländchen

Feſſeln für gudere beſtimmt

Wenn man einem Sonderbericht des pariſer Temps aus
Sanſibar Glauben ſchenken kann ſo haben ſich Handel und
Wandel in dieſem bedeutendſten Emporium an der afrikaniſchen
Oſtküſte keineswegs gehoben wie man dies eigentlich unter
engliſcher Leitung hätte erwarten ſollen ſondern die Maß
nahmen der neuen Verwaltung haben eher einen Rückgang im
Gefolge gehabt

Nach einem nunmehr einjährigem Beſtehen des Freihafens
ſchreibt dieſes Blatt muß man zugeſtehen daß Sanſibar an
Bedeutung verloren hat Unter der Verwaltung der Sultane
von Maskat wurde für alle Handelswaaren ein einheitlicher
Eingangszoll von 5 Proz erhoben und nach Zahlung dieſer
Abgabe konnten die Waaren ohne jede weitere Formalität im
geſammten Gebiete des Sultanats verkehren Heute ſind alle
europäiſchen Provenienzen obwohl dieſelben nominell in Frei
handelshafen eintreten Formalitäten und der Zahlung von
Taxen die ſich zwar nicht nach dem Werthe ſondern nach dem
Gewichte richten unterworfen Außerdem müſſen dieſelben
wenn ſie nach Jnnerafrika befördert werden ſollen bei ihrem
Eintritt auf deutſches Gebiet einen weitern Zoll von 6 i Proz
entrichten Seit der Uebernahme der Zollverwaltung durch die
Engländer habe das Anſehen des Sultans einen empfindlichen
Stoß erlitten Sämmtliche Stellen von Bedeutung ſeien jeht
durch engliſche Beamte beſetzt worden und die Gerichtsbarkeit

Die Väter der Stadt ſie lauſchten verſtimmt
Und rieben ſich die Naſe
Das Wort ein dritter Redner nimmt
Mit ſittlicher Emphaſe

Was ſchiert uns aller Hohn und Spott
Mit dem uns Fremde beluden
Wir Deutſche fürchten nichts als Gott
Doch nicht den Gott der Juden

Schätzt man in Frankreich Heine s Sül
So dien uns das zur Warnung
Man weiß wie ſchmachvoll er verfiel
Erbfeindlicher Umgarnung

Wär er im Leben und Gedicht
Ein Patriot geweſen
Je würden mit ſolchem Eifer nicht

ie fremden Völker leſen

Zur Strafe daß er ſich
Nichtdeutſche zu erbauen
Soll man in Deutſchland nun erſt recht
Kein Heine Denkmal ſchauen

Ein allgemeines Bravo ſcholl
Ein wüthendes Beifallstoben
Der Bürgermeiſter ſprach würdevoll
Die Zweifel ſind gehoben

Nach dieſem ſchlagenden Argument
Wird ſich s von ſelbſt verſtehen
Daß über das Heine Monument
Zur Tagesordnung wir gehen

Das Geld ich denk es findet woEin Zweck für die reichen Mittel ne
Vielleicht für Dichter geſinnungsvoll
Doch ohne Talent ein Spittel

Mag immerhin ein Studentenhauf
Die Lieder des Juden plärren
Was thut s Ich hebe die Sitzung auſ
Wünſch guten App tit ihr Herren

Sie nahmen die Hüte und gingen fort
Die wackeren Bürger und Gatten
Man ſagt es ſei am Rathhaus dort
Vorübergehuſcht ein Schatten

Jn den verklärten Augen ſtand
Ein e licher Hohn zu leſen

Einſt hatt ich ein ſchönes Vaterland
s iſt nur ein Traum geweſen

e e
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nun auch den Händen des Sultans entwunden wordenWenn man t ſchließt der Bericht jetzt die Erfolge prüft
welche die engliſchen Beamten in ihrer Verwaltung 2
haben ſo muß man feſtſtellen daß die Unerfahrenbeſt einiger
unter ihnen oft eine gerechte Kritik hervorgerufen hat Das
Auftreten des Zolldirektors beſonders hat unter den Kaufleuten
die Sanſibar vor der engliſchen Einmiſchung gekannt haben
ein allgemeines Zetergeſchrei hervorgerufen Der Eifer dieſ
Beamten hat hänfige Reklamationen verſchiedener Konſuln
wegen Verſtöße gegen die mit dem Sultanat Sanſibar abge
ſchloſſenen und durch die Uebernahme des Protektorats keines
wegs beſeitigten Verträge hervorgerufen

Man ſieht alſo daß auch von anderen ſchon ſeit Jahr
hunderten koloniſirenden Nationen bedenkliche Fehler gemacht
werden können Wir können aus dieſen für unſere Kolonien
nur Nutzen ziehen und durch die Entwerthung von Sanſibar
wird dieſer für uns einſt ſo ſchmerzhafte Verluſt weniger
fühlbar werden

Deutſches Reich
Der Abg Lerche freiſ hat mit Unterſtützung von Abge

ordneten aller Parteien nachſtehenden Antrag zu der dritten
Berathung des Juſtizetats eingebracht Die Königl
Staatsregierung zu erſuchen in den Etat für 1894/95 die
Mittel einzuſtellen welche die Juſtizverwaltung in den Stand
ſetzen alle infolge der Geſchäftsvermehrung nicht blos vorüber
gehend ſondern dauernd mehr erforderlich gewordenen
Richterſtellen nach Maßgabe der S 6 22 58 und 119
des Gerichtsverfaſſungsgefetzes und des S 7 des Ausführungs
eſetzes zum Gerichtsverfaſffungsgeſetze mit etatsmäßigen

Richtern zu beſetzen

Unter dem Vorſitze des Miniſter Präſidenten Graf zu
Eulenburg fand geſtern im Herrenhauſe eine Verſamm
lung des Geſammtvorſtandes der deutſchen Ver
pflegungs Stationen ſtatt vertreten waren 18 Ver
bands Vereine und 668 Verpflegungs Stationen Graf zu
Eulenburg eröffnete die Verhandlungen mit einer kurzen An
ſprache in der er darauf hinwies daß die Unterhaltung der
Stationen ſich immer ſchwieriger geſtalte Sämmtliche Berichte
der Delegirten lauteten peſſimiſtiſch

Anf Antrag des Kommerzienraths Maiſon beſchloß
die Handels und Gewerbekammer für Ober
bayern zu München am Montag einſtimmig an den Herrn
Reichskanzler die Bitte zu richten an der bisher eingeſchlagenen

andelspolitik feſt zuhalten und wenn möglich den
andelksvertrag mit Rußland zu Stande zu

bringen

Der Geheime Regierungsrath Gnenther aus der Reichs V
kanzlei hat ſich geſtern wie die B Pol Nachr mittheilen in
beſonderem Auftrage nach Deſſan begeben Man geht wohl in
der Annahme nicht fehl daß die Erklärungen des anhaltiſchen
Miniſters v Koſeritz im Landtage des Herzogthums über die

ne epougx des Reiches den Anlaß zu dieſer Miſſion gegeben
aben

Hamburg 10 März Die ſozialdemokratiſche Hamburger
Buchdruckerei und Verlagsanſtalt Auer Co iſt das rentabelſte
Parteiunternehmen deſſen jetziger Geſammiwerth auf
400,000 M geſchätzt wird Jm Jahre 1892 zahlte das Geſchäft
204,000 M Löhne aus gegen 141,500 M im Vorjahre an
durchſchnittlich 125 100 Perſonen Der Durchſchnittslohn ſtellt
ſich demnach auf 1632 M 1415 im Vorjahre Davon entfſielen
an Wochenlohn auf Zeitungsſetzer 43 40 Werfkſetzer und
Drucker 31 50 28 50 Hilfs und Handarbeiter 25 50 20 50 M
das weibliche Perſonal 16 50 12 Buchbinder 25 50 21 M
An die ſozialdemokratiſche Parteikaſſe wurden 1892 abgeführt
55,000 M und in dieſem Jahre 20,000 M

Halle und Zlugegend
Halle 10 März

Jm Stadt Theater geht am Sonntag nachmittag als
FremdenVorſtellung bei halben Preiſen das Luſtſpiel Der
Unterſtagatsſekretär in Scene Von Aufführung des
Schwankes Zwei glückliche Tage mußte abgeſehen werden

da ein in einer Hauptrolle deſſelben beſchäftigtes Mitglied noch
leidend iſt Am Sonntag abend geht die Meyerbeer ſche
Oper Der Prophet in der bisherigen Beſetzung in Scene

Nachdem auch die innere Ausgeſtaltung des Raihskeller
Neubaues weit vorgeſchritten iſt ſchreibt der Magiſtrat nun
mehr die im 1 Geſchoſſe belegenen zum Betriebe einer Gaſt
wirthſchaft erſten Ranges beſtimmten mit Centralheizung
elektriſcher Beleuchtung und vollſtändigem Mobiliar ausgeſtalteten
Räumlichkeiten zur Vermiethung aus Dieſelbe ſoll ſich
auf die Zeit vom 1 Okt 1893 bis dahin 1896 beziehen Die im
Stadtſekretariate ausliegenden in den Hanptbeſtimmungen von
uns bereits früher mitgetheilten Bedingungen können nebſt
Zeichnungen gegen 2 M Gebühren dort entnommen bezw von

dort bezogen werden Geeignete Bewerber die ein ausreichendes
verfügbares Vermögen nachzuweiſen im Stande ſind werden
erſucht ihre Angebote die verſiegelt und mit der Aufſchrift An
gebot auf die Rathskeller Reſtauration ſzu Halle a verſehen
ſein ſowie das Anerkenntuiß der Bedingungen enthalten müſſen
bis zum 29 d im Stadtſekretariat niederzulegen

Der Erſte kommunale Bezirksverein hält nächſten
Dienstag in der Tulpe ſeine Monatsverſammlung

Neben anderen anſehnlichen Beiträgen zur inneren
Ausſtattung der St Stephanusküirche die während der
letzten Wochen Hrn Paſtor D Hoffmann zu St Laurentii zu
gegangen ſind iſt dem genannten Geiſtlichen auch wie derſelbe
mit warmem Danke zur Kenntniß bringt die reiche Gabe von
2000 M für die Baukaſſe zugewendet worden Der Spender
wünſcht micht genannt zu werden

Der Mangel an Diakoniſſen in der Provinz
Sachſen wird in nächſter Zeit noch empfindlicher werden Das
Diakoniſſenhaus zu r aus dem Schweſtern in Eilen
burg Helbra Schraplau u a als Gemeindepflegerinnen
arbeiten will dieſe zurückziehen weil ſie in der Heimath dringend
gebraucht werden Daß das halleſche Diskoniſſenhaus
ſchon ſeit langem zum Eintritt neuer Kräfte auffordert iſt wieder
holt erwähnt worden

Um eine größere Beſchleunigung des Geld Verkehrsan den Schaltern der Poſtanſtalten herbeizuführen wird
die Reichs Poſtverwaltung vom 1 April ab in der Be
handlung der Poſtanweiſungen bei den Poſtämtern mehrere Ver
änderungen in Kraft trelen laſſen U a werden in die betr
Poſtbücher die Namen der Empfänger nicht mehr eingetragen
und der bisher handſchriftliche Poſtvermerk auf den Poſtanwei
ſungen wird durch Stempelabdruck erſetzt werden

Der jetzt 5 Uhr 22 Min von Könnern abfahrende und
6 Uhr 36 Min in Halke eintreffende h wird von
Montag den 13 d ab nach dem bis Ende Oktober v J giltig
geweſenen Fahrplane befördert Danach iſt die Abfahrtszeit
bon Könnern von Domnitz 483 von Naundorf 5pon Wallwitz 52 von Teicha 58 von Trotha 52 die
Ankunft in Halle 585 Ferner werden wie alljährlich die i
Sonmmerſahrplan vorgeſehenen Lokalzüge zwiſchen Halle

alle und i e ti t verkehren Zug alle LeipzigV an Leipzig 52i vorm Zug 702 Leipzigr ab Leipzig 426 vorm an Halle 52 vorm Zug 703

W e e ab ren t ghiee Fei 38 allei ſache Suſ 630 nachm an Köthen 719 nachm

und Leipzig bezw

v 92 per elles nähere ergiebt ſi rBekanntmachung des Königl Eiſenbahn Betriebsamtes Magde
burg

Der Deutſche Privatbeamten Verein hat die
Gründung von Provinzialverbänden angeregt Zwecks
Bildung eines ſolchen für die Provinz Sachſen und
Anhalt findet nächſten Sonntag vormittag in der Gaſtwirthſchaft

Mars la Tour hier eine Zuſammenkunft von Vertretern
er betreffenden Zweigvereine ſtatt Es iſt hierbei auch eine zahl

reiche Betheiligung von Mitgliedern erwünſcht

Ein am Mühlberg wohnhafter Schleifer gerieth geſtern
abend mit mehreren Genoſſen in Streit der damit endete daß
einer der letzteren das Meſſer zog und damit auf den Schleifer
einſtach Es wurde demſelben eine erhebliche Wunde am linken
Unterarme beigebracht die in der Klinik durch mehrfache Näthe
geſchloſſen werden mußte

Jenes unglückliche Kind des Schweizers Mayr vom
Rittergute Zſcherben das ſich vorgeſtern beim Spiel an der
Ofenfeuerung ſchwere Brandwunden am Oberkörper zuzog iſt
denſelben bereits geſtern abend in der hieſigen Klinik erlegen

Tagesordnung
für die Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 13 März 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Feſtſetzung des Haushaltplanes für die katholiſche Schule
Regulirung der Fluchtlinie für die Kühlebrunnengaſſe
Nachbewilligung auf Tit V A Ib des Kämmerei Etats
Nachbewilligung auf Tit V A 2 68 des Kämmerei Etakts
Nachbewilligung auf Tit V B 2 19 des Kämmerei Etats
Herſtellung einer Waſſerleitung
Koſtenvertheilung für das zum Rathskeller

Schmeerſtraße entfallene Terrain
8 Nachbewilligung für das Hoſpital
9 Mittheilung des Magiſtrats über Ablauf der

Wahlperiode des Ober Bürgermeiſters
10 Nachbewilligung für Straßenbeſprengung
11 Statut der Paul iebeck Stiftung
12 Neupflaſterung einer Straßenſtrecke
13 Anderweite Einrichtung des Nachtwachtdienſtes für

PolizeiRevier
14 Abänderung des ſüdlichen Bebauungsplanes
15 Vermiethung eines Kellerraumes in der Bürgerknabenſchule

an der Charlottenſtraße
16 Mittelbewilligung für das Städtiſche Mufenm
e a büſtsanweiſang für das Kuratorium des Schlacht und

iehhofes
18 Finalabſchluß der Armenkaſſe für 1891/92
19 Verpachtung von Ausladeplätzen
20 Haushaltplan der Gottesacker Verwaltung
21 Haushaltplan der Ober Realſchule
22 Haushaltplan des Stadtgymnaſiums
23 Koſtenbewilligung für Ehrenbürgerbriefe

Geſchloſſene Sitzung
24 Penſionirung eines Lehrers
25 Wahl eines Schiedsmannes für den 11 Bezirk

Der Stadtverordneten Vorſteher
Gneiſt

h

und zur

ein

StadtTheater
Zampa Komiſche Oper von Herold

Gaſtſpiel von Paul Bulß
Die Oper Zampa bringt einen Namen in Erinnerung der

einſt zu den glänzendſten gehörte und lenkt die Betrachtung auf
eine ſchon halb verſchollene Opernwelt in welcher das Dutzend
fabrikat die herrlichſten Meiſterwerke vergeſſen zu machen drohte
und ſich einſtmals acht Komponiſten zuſammenfanden um eine
der abſchreckendſten Perſonen der Menſchengeſchichte in einer
Oper zu verherrlichen Denen welche ſich mit der neueſten Ent
wicklung der dramatiſchen Muſik nicht zu befreunden vermögen
und nnaufhörlich von der guten alten Zeit jammern ſeien
ſolche Fälle zu liebevoller Betrachtung empfohlen Zampa iſt
ſo recht ein Beiſpiel der Oper im ſchlechten Sinne des Wortes
Muſik und Text liegen im unverſöhnlichen Streit und dem könnte
eine Prämie verliehen werden der aus dem Charakter oder viel
mehr aus der Charakterloſigkeit der Muſik auf die Art des
Sujets einen ſichern Schluß zu ziehen vermöchte Sie ſpricht
geradezu den furchtbaren Vorgängen auf der Bühne Hohn und
wenn jemand beauftragt wäre auf die hypertragiſchen Scenen der
Oper Zampa muſikaliſche Witze zu machen er könnte es nicht
beſſer beſorgen als unſer Herold der Meiſter kecker frivoler
Melodien und Rhythmen z

Wäre nicht in der Titelrolle eine glänzende Aufgabe für Bravour
ſänger vorhanden ſo gehörte Zampa ſicher zu den längſt ver
ſchollenen Werken Aber die freche furchtlos energiſche in ihrerRohheit doch imponirende Hauptgeſtalt ein in die franzöſiſche
Opernmache übertragener Don Juan, iſt die geniale Ver
körperung doch einer großen theatraliſchen Wirkung ſicher und wie
einſt die größte dramatiſche Sängerin aller Zeiten Frau Schröder
Devrient ihren Ruhm mit einem der ſchlechteſten Machwerke
Bellini s Romeo und Julia, verband ſo hat uns Paul Bulß
daran gewöhnt ſeinen Namen mit der noch einzig übrig gebliebenen
Oper Herold s in Verbindung zu bringen
erſtaunliche Leiſtung Der erſchreckenden Wildheit der Darſtellung
entſpricht ein Geſang welcher alle Anſichten von ſtimmlicher Aus
dauer und ſtimmlichem Umfang umwirft und an ihrer Stelle das
Prinzip verherrlicht daß in der Kunſt Erſcheinungen auftauchen
welche mit den Kunſtgeſetzen nicht in Einklang zu bringen ſind
Paul Bulß vereinigt mit der Kraft eines Heldenbaritons den
Umfang eines Heldentenors und es ſei die beſcheidene Frage er
laubt welcher Heldentenor unſerer Zeit es dem berliner Künſtler
gleich thäte im verſchwenderiſchen Ausgeben hoher Töne an hin
reichender Kraft und Schönheit ſeiner hohen s und s Leider
verleitet das Bewußtſein ungeheurer Kraft den Sänger zu muſi
kaliſchen Ausſchreitungen So ſehr die Art der Rolle auch für
rößte Energie der Darſtellung ſprechen mag ſo wenig werden
ich die Uebergriffe in das geſanglich Unſchöne rechtfertigen laſſen
Mindeſtens war die geſtrige Ausführung nicht den Raumverhält
niſſen unſeres Theaters angepaßt das ſich für den Rieſenauf
wand an Ton zu klein zeigte und ihm ſchon deshalb nicht günſtig
war weil es ſehr gut akuſtiſch iſt Doch dieſe Bedenken können
wir leicht üher dem außerordentlichen Eindrucke der Geſammt
leiſtung vergeſſen der Zampa von Paul Bulß iſt eine einzige
unerreichte und unvergleichliche Leiſtung und wird kommenden
Geſchlechtern wie ein Märchen erſcheinen Wir aber
wir ſie bewundern durften rufen dem Künſtler
Bravo zu

Unſere einheimiſchen Künſtler mühten ſich in meiſt undankbaren
Rollen es iſt ja der Fluch des fabrikmäßigen Opernmachens daß
es immer nur einem Sänger eine dankbare Rolle ſchafft ab dem
Gaſt ein gutes Enſemble zu bieten Recht tapfer ſang und ſpielte
namentlich Fräulein Breuer die brauchbarſte vielſeitigſte
Künſtlerin unſeres gegenwärtigen Opernverbandes Herr Caliga
fand in ſeiner hellen Vokaliſation eine unüberwindliche Klivpe
zur ſtilvollen Ausführung der Partie des Alphonſo verſöhnte
aber durch Sicherheit des Geſanges und wohldurchdachtes Spiel
Ausgezeichnet wenn auch mit einem Strich ins Uebertriebene

aus der im Anzeigentheile enthaltenen

Sein Zampa iſt eine

die
ein begeiſtertes

Seine unendeführte Herr Wirk die Rolle des Dandolo vor
liche Feigheit dem bewaffneten Räuber gegenüber war ebenſo
komiſch als ſein forcirter Muth dem unbewaffneten von drohen
den Feinden umgebenen Zampa gegenüber Der Daniel des
Herrn Kaula war etwas farblos wir ſind von dem Künſtler
an mehr charakteriſtiſche Leiſtungen gewöhnt als es ſein Daniel
war Rothe fand für die gutherzige Sitta in glück
licher Weiſe den richtigen Ton Sehr ſchön ſtellte Fräulein
Greve die Marmor Statue dar vielleicht zu ſchön denn ein
witziger Theaterbeſucher bemerkte furchtlos mit einer ſo ſchönen
Statne würde er auch eine Verlobnung riskiren

Die Ausſtattung war vortrefflich die Jnſcenirung gut das
Orcheſter fand ſich ebenſo prächtig in die ungewohnte Aufgabe
als Herr Kapellmeiſter Reich in die ſeine Der Beifall war

enthuſiaſtiſch M Krauſe
2

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Jena, 9 März Der Profeſſor der Ethnologie Pechuel

Löſche giebt ſeine hieſige Lehrthätigkeit auf um der Weim Ztg
zufolge nach Weimar überznuſiedeln

Leipzig 9 März Wie die bayriſche er richtetauch die ſächſiſche Cholerakurſe für praktiſche Aerzte
ein Die Kurſe finden im Hygieniſchen und Pathologiſchen Jnſtitute der hieſigen Univerſität unter Leitung der Proſeſſoren

Hofmann und Birch Hirſchfeld ſtatt Jeder einzelne
Kurſus zu dem immer nur acht Theilnehmer zugelaſſen werden
dauert 14 Tage Honorar wird von den Theilnehmern nicht er
hoben Dagegen wird ihnen die Zuſicherung gewährt daß ſie
beim Ausbruche der Seuche ausſchließlich im Dienſte der Me
dizinalpolizei verwendet werden ſollen

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur

Auf dem Grundſtücke des Schulzen Mahrenbolz in Krot
torf bei Gröningen Kreis Oſchersleben iſt 1,50 m unter der
Erdoberfläche ein Grab gefunden worden das anſcheinend die
Leiche der Fran eines germaniſchen Häuptlings barg der in der
uralten Niederlaſſung Krottorf ſeinen Wohnſitz hatte Wenige
Schritte von dem Grabe fanden ſich große Mengen Aſche Topf
ſcherben Rinderknochen uſw Neben dem Skelett ſtanden eine
flache Schale und ein Thränenkrüglein beide noch ziemlich gut
erhalten zwiſchen den Knochen lagen die Bruchſtücke von zwei
Broncefibeln deren Form in der Provinz Sachſen häufig wieder
kehrt und das obere Stück einer kleinen verzierten Goldkapfel
Leider iſt das größere Stück nicht gefunden worden Die Form
der Kapſel iſt die einer Nähnadelbüchſe Zwiſchen den Hals
wirbeln lagen fünf vorzüglich erhaltene römiſche Gold
münzen die an einer Schnur aufgereiht geweſen ſein müſſen
da jede durchlocht iſt Von der Schnur hat ſich ſelbſtverſtändlich
nichts erhalten dagegen iſt die eine Hälfte des goldenen Schloſſes
an dem die Halskette befeſtigt war noch vorhanden Die andere
Hälfte iſt noch nicht gefunden worden muß aber noch im Schutte
oder im Boden liegen Die fünf Goldſtücke in der Größe unſerer
Zwanzigmarkſtücke find Solidi des römiſchen Kaiſers Poſthumus

258 259 n Chr
Die weltberühmte Pyramide des Münſters in Freiburg

i das reinſte und vollendetſte Muſter eines durchbrochenen
gothiſchen Thurmhelms muß in der Höhe von 15 m abgenommen
und völlig erneuert werdeu weil dieſe obere Hälfte nur ver
mittelſt zahlreicher Eiſenkkammern zuſammengehalten wird und
ein Blitzſchlag wie der von 1561 dieſelbe völlig zerſtören würde

Die gründliche Wiederherſtellung des Münſters in allen ſeinen
Theilen wird erſt 1896 im großen Stile begonnen werden und
etwa 15 Jahre dauern Die Koſten die theilweiſe durch die
bekannte Geldlotterie aufgebracht werden ſind auf 13 Millionen
verauſchlagt die der Freilegung des durch einige Gebäude ver
unftalteten Münſterchors auf M Millionen weil mehrere der
einzureißenden Häuſer dem Münſter Fonds zu Eigenthum
gehören

Jn der Oſterwoche findet in München die Verſamm
lung deutſcher Hiſtoriker ſtatt Für die Haupkfrage der
Tagesordnung die Geſtaltung des geſchichtlichen Unterrichtes auf
höheren Lehranuſtalten ſind als Berichterſtatter gewonnen Gymnaſialdirektor Rich Martens in Marienburg Profeſſer Alfred
Dove in München und Prof Georg Kaufmann in Breslau
Ueber die Einrichtung hiſtoriſcher Seminare an den Univerſitäten
referirt Prof Wilh Arndt in Leipzig über erleichterte Be
nuntzung von Archiven und Bibliotheken Prof Karl Th Heigel
in München Die Sitzungen finden ſtatt am 6 und 7 April
im Feſtſaale der Akademie der Wiſſenſchaften Anmeldungen ſind
an Prof Felix Stieve Heßſtraße Za zu richten Auskunft an
Ort und Stelle ertheilt das Sekretariat der Akademie

Die Aufführung von Gerhart Hauptmann s Webern
am Lobetheater in Breslau iſt von der Polizei nichtgeſtattet worden

Der Phare Alexandrie meldet daß die egyptiſche
Regierung beabſichtigt den ſechs in Kairo vertretenen Groß
mächten einen Theil der Mumien der Hohenprieſter
Ammons die vor etwa zwei Jahren in Oberegypten entdeckt
wurden und ſich gegenwärtig im Muſenum zu Ghizeh befinden
zum Geſchenk zu machen Die Mumien ſollen der Zahl nach in
ſechs gleiche Gruppen getheilt und dieſe ausgeloſt werden die
Muſeen von Berlin Wien Rom London Paris und
St Petersburg werden durch dieſe Sendungen eine werth
volle Bereicherung erfahren

Gerichtsverhandlungen
Halle 10 März Wie erinnerlich waren der Kohlgärtner

und Fleiſcher Hoffmann und der Arbeiter Wurm aus Diemitz
im Dezember v J wegen vorſätzlicher ſchwerer Körperverletzung
eines dortigen Gutsbeſitzers von hieſiger Strafkammer zu
je 3 Jahren Zuchthaus und Ehrverluſt verurtheilt worden
Wurm hat ſich bei dem Urtheile beruhigt und iſt bereits nach
der Strafanſtalt Lichtenburg bei Prettin abgeführt worden
Hoffmann hatte Reviſion eingelegt über die geſtern vor dem
zweiten Strafſenat des Reich sgerichts verhandelt wurde
Die Reviſion wurde ver worfen das erſte Urtheil bleibt
ſomit beſtehen

Braunſchweig 9 März ſOrig Ber Eine abſcheuliche
Bierpantſcherei wurde von der hieſigen erſten Straf
kammer geahndet Der ſchon vorbeſtrafte Kellner Otto
Habermann betrieb während der letzten Sommermeſſe in
einem Trinkzelte auf dem St Leonhardsplatze wo er mit Aus
ſchänken beſchäftigt war eine ſolche Pantſcherei Bei dem Zu
ſammenſtrömen ſo großer Menſchenmengen wie es zu unſeren
Meſſen üblich iſt wird nicht immer wie die Erfahrung lehrt das
beſte Bier zum Ausſchank gebracht empörend aber iſt es wennbei ſolchen Gelegenheiten auch noch ſolche Gemeinheiten wie ſie
der Angeklagte betrieb vorkommen Zu ſeinem Vortheil und zum
Schaden der Gäſte reichte H nicht ein volles Glas Bier ſondern
ein Glas in welchem ſich noch einige Finger breit unſauberes
Spülwaſſer befunden hatte das dann mit dem Vier ver
miſcht wurde Jn 80 bis 100 Fällen hat der Menſch auf dieſe
Weiſe Bier verſchänkt Der Staatsanwalt beantragte gegen
den Pantſcher wegen Betrungs und Nahrungsmittelfälſchung
6 Monate Gefängniß und 2 Jahre Ehrverluſt Der Angeklagte
wollte nur aus Verſehen gehandelt haben er kam ſo mit ſechs
Wochen Gefängniß davon

Provinzial Nachrichten
Magdeburg 10 März Es beſteht die Abſicht in dieſem

Jahre in dem zweiten Generalfuperintendentur Bezirke
der Provinz Sachſen eine General Kirchen Viſitation
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ſchaſt mit dem dama

hüeuen Fahne ſoll im Juni eine Jub
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und zwar in den Ephorien Schkeuditz und
Die Rückkehr des Erſten Generalſuperintendenten

r eehe in r n erden Die Zahl der Predigsamtskandidatenere ergangenen Jahre das zweite Examen vor dem Königl
Konſiſtorium hier beſtanden und das Wahlfähigkeitszeugniß erhalten

r e hHarz 10 März ach einer Mittheilun rternver ſWag eine Verliner Geſellſchaft bis zur Einweibung

des Kyffhäuſer Denkmals eine ſchmalſpurige
Adhäſionsbahn von Harzgerode über den füdlichen
üUnterharz zu bauen welche dann durch die Goldene Aue
unter dem Kyffbäuſer bis nach Artern führen würde Die

veranſtalten
tädtr in ſeine

Bahn würde etwa 50 km lang ſein und die Gernrode Harzgeroder
it der Halle Kaſſeler bei Bennungen und mit deren alen urtee und der Unſtrutbahn bei Artern verbinden

S ue andere Geſellſchaft will dem Vernehmen noch eine Straßen

bahn mit
Dresden von Ke

Gasmotorwagen nach dem Syſtem Lührig
ibra nach dem Kyffhäuſer erbauen

h e et tetitz iſt der Rothe AdlerOrden vierter Kld Dittmar zu Remkersleben im Kreiſe Wanzleben das
llgemeine Ehrenzeichen verliehen

Ortrand 9 März W Forgehee Jm Januar waren es50 Jahre daß eine Anzahl ſangesluſtiger Männer in Gemein
ligen Organiſten Haupt den Geſangverein

Zugleich mit der Weihe einerAaänmsfeſtlichteit veranſtaltet

werden Jn dem Orte Schleife entſtand am 6 d nachts
Hauſe des Tiſchlermeiſters Maſula Feuer das für dieſe

Familie verhängnißvoll geworden iſt Die Eheleute Maſula
v in den oberen Räumen die Kinder mit der Großmutter
m Erdgeſchoß Frau M war re ezeing aus dem Obergeſchoß
herabgekommen als ſie aber bemerkte daß ihr Mann nicht folgte
lief ſie nochmals in das obere Stockwerk und kam nicht zurück
Beide Eheleute ſind in den Flammen umgekommen Auf
den Zſchipkauer Werken wurde der Grubenarbeiter Böniſch
von niedergehender Kohle und Sand verſchüttet Nach an
geſtrengter Arbeit wurde der Unglückliche todt zutage gefördert

Köthen 10 März Orig Mitth Die geäußerte Befürchtung
daß das hieſige Ludwigs Gymnaſium wegen zu geringer
Frequenz geſchloſſen werden ſolle erklärt Hr Staatsminiſter
v Koſeritz auf eine Anfrage für unzutreffend

Sonneberg 9 März Das Geſuch des 1 Bürgermeiſters von
Sonneberg Hrn v Katte um Penſionsbewilligung bei
ſeinem Austritte aus ſtädtiſchen Dienſten iſt der Sonneb Ztg
zufolge vom Gemeinderathe einſtimmig abgelehnt worden

Weimar 10 März Orig Mitth Vom 10 12 d hält
der Geflügelzüchter Verein in den Räumen des
Schützenhauſes eine reich beſchickte Ausſtellung Hervor
ragend ſind Hühner und Tauben aber auch Schwimmvögel
Kanarien und Geräthſchaften vertreten Die Ausſteller gehören
nicht allein dem Großherzogthum an es ſind auch ſolche ausErfurt Naumburg Weißenfels Hal le und aus dem Königreich

h Auch preisgekrönte Brieftauben ſind
ausgeſtellt

Leipzig 9 März Für die hieſige Thomaskirche wird jetzt
ein großes Guſtav Adolf Fenſter hergeſtellt das den
Schwedenkönig hoch zu Roß in der Schlacht bei Breitenfeld
zeigt Die Kirche zu Hochkirch bei Bautzen die bei dem
Ueberfall durch die Oeſterreicher im ſiebenjährigen Kriege arg
beſchädigt worden iſt ſoll jetzt mit einem Koſtenaufwand von
70,000 M umgebaut werden Wie in dem Orte Niederſchind
maas iſt jetzt auch in Döbeln der ſeltene Fall zu ver
i daß Drillinge konfirmirt werden Jm erſteren

Liedertafel begründeten

alle handelt es ſich um drei Mädchen im letzteren um zwei
raben und ein Mädchen

e

Vermiſchtes
Ein Balletenſen Klub ſoll die ohnehin ſchon große Zahl der

londoner Klubs um einen neuen vermehren Doch handelt ſich s
hier nicht um einen gemiſchten Klub wie ſie neuerdings ſo
vielfach ins Leben gerufen um einen Klub wo die Mitglieder
und Mitgliederinnen ihre e und Freundinnen einführen
können ſondern lediglich um ein Heim das von Seiten philan
thropiſch geſinnter Bühnen Angehöriger für Balleteuſen errichtet
werden ſoll Es wird beſonders darauf hingewieſen daß da die
londoner Theater alle in demſelben Quartier gelegen ſind in einer
Gegend wo wenig Privathäuſer ſich befinden die Mehrzahl der
Bühnen Angehörigen alſo weite Wege zurückzulegen hat und ſo
nicht die nothwendige Ruhe und Erholung findet zwiſchen den oft
ausgedehnten anſtrengenden Proben am Morgen und den Vor
ſtellungen am Abend Dieſe Erholung ſoll ihnen in dem neuen
Klub geboten werden Derſelbe ſcheint wenn nicht geradezu in
Oppoſition zu der lange ſchon beſtehenden Kirchen und Bühnen
Gilde begründet ſo doch in keinerlei Beziehung zu dieſer Jnſti
tution zu ſtehen die auch auf das Wohl der unbemittelteren
Klaſſen der Bühnen Angehörigen gerichtet iſt aber wohl mehr
auf das geiſtige als auf das körperliche Wohl es abgeſehen hat

und neben die zuwei eBibel legt zuweilen gebotene Taſſe Thee regelmäßig die

Kapitän Pietſch nicht Cietſch wie es in den früherenMeldungen hieß iſt jetzt in Hamburg eingetroffen s er
klärte einem Ausfrager der Hamb Fr Pr daß das Duell mit
eder ans e ſiſchen Fregatten Kapitän vorausſichtlich ſtatt

Jn Balltoilette anf dem Viehhofe,erregte es als de Erklärliches Aufſehene der berliner Schlächtermeiſter Hientzſch geſtern audem Viehhofe in Balltoilette Frack weißer Binde und Chundet

e Auf die Frage des Referenten der Allgem Fleiſcher
n wesbalb er in ſo feierlicher Gewandung erſchienen ſei

erklärte der Meiſter lächelnd man habe ihm vorgeworfen daß er
am Sonnabend den Boykott gebrochen und Schweine gekauft habe

er Vorwurf e völlig unbegründet geweſen aber damit er nicht
wieder in falſchen Verdacht komme habe er diesmal Ballanzug
angelegt In Frack und weißer Binde brauche er nun wohl nicht
webr zu befürchten daß ihm jemand zutraue er wolle mit weißen
Glacés Schweine einkaufen

weiße Hirſch des dresdener Zoologiſchen Gartens der
i onnabend den verunglückten Fluchtverſuch unternahm und

mizo bei dem Sprunge in den Zwingerteich ſchwere Verletzungen
worden iſt noch an demſelben Tage durch einen Schuß getödtet

Ein reicher Engländer lud dieſer Tage in Portofitna
Lehhn den Winter in dem einſt von Kaiſer Friedrich bewohnten
t oſſe verbracht hatte die ganze Bevölkerung zu einem groß

gen Lunch ein Mehr als neunhundert Perſonen betheiligten
d an dem Feſtmahle bei welchem zahlloſe Trinkſprüprüche aufRinde undheit des freigebigen Enaliſhbman ausgebracht

o allen dubliner Kirchen wurde am Dienstag ein ſpezielles
Ter et verleſen in welchem die Vorſehung darum angegangenWe daß ſie dem Parlament in der jetzt herrſchenden Krlſis

e
rücklich auf die Gefahr bingewieſen w eSorge v mit ſich im Gefolge haben würde und in der

en Kirche der Stadi wurde am Ende des Gottesdienſtes
w Save the Queen au der Orgel geſpielt

Jack der Aufſchlitzer trunken Wie aus Walese gec wird trat dieſer Tage in dem Städtchen Monmouth
ürftig gekleideter Mann in einen Blumenladen und bat um

geben

ein Almoſen Als die Verkäuferin zögerte ihm etwas zu geben
ſagte er Jch nenne mich Jack und bin der den man mit dem
Beinamen Der Aunſſchlitzer bezeichnet Tablean Das tödt
lich erſchreckte Blumenmädchen ließ einen halbfertigen Strauß
den ſie in den Händen hielt fallen und ſchrie um Hilfe Als ſich
Vorübergehende dem Laden näherten ger der angebliche Jack

rſengeld rannte direkt auf das Ufer des Wyefluſſes zu ſtürzte
ch in das Waſſer und ertrank vor den Blicken ſeiner Ver
olger War es nun wirklich der berüchtigte Jack der ſich dem
rme der Gerichtsbarkeit entzogen oder war es ein armer ver

hungerter Teufel der in der äußerſten Noth den gefürchteten
Namen als Schreckmittel gebraucht hatte

Die Gewalt des Eiſes konnte man in dieſem Winter an der
ſüdöſtlichen Küſte von Seeland in draſtiſcher Weiſe kennen lernen
Dort befindet ſich am VemmetofteStrand der ſog Muſſeſtein
ein Granitblock von mächtigem Umfange deſſen Gewicht auf
mindeſtens 100 Centner geſchätzt wird und der bisher in einiger
Entfernung vom Lande aus dem Waſſer hervorragte Nachdem
dieſer Granitblock bereits im Winter 1888 von dem Eiſe um
gewälzt worden haben die diesjährigen koloſſalen Eismaſſen
beim Zuſammenſchieben den gewaltigen Stein mit bis ans Land
und ein Stück den Abhang hinaufgeführt im ganzen wohl eine
Strecke von ca 70 Ellen Unter dem Stein liegen aber auch die
Eismaſſen in einer Stärke von zehn Ellen und über dem Stein
gleichfalls 10 Ellen dick Der Sage nach hat einſt ein Rieſe den

WMuſſeſtein von der Jnſel Möen aus dem VemmetofteStrand
hinübergeworfen aber nicht das Ufer erreicht Starke Natur
kräfte haben ihn jetzt weiter geführt

Der Dank des Vaterlandes Jn Amerika ſtarb vor einigen
Tagen General Dally der älteſte Ueberlebende der Veteranen
aus dem amerikaniſchen Feldzuge gegen England 1819 in ſeiner
elenden Hütte zu Williamsburg Virginiq beſchloß er ſein wechſel
reiches Leben General Dally war 98 Jahre alt Vor vielen
Jahren war ihm von ſeinem dankbaren Vaterlande das ehren
volle Amt erwogn worden an nationalen Feſttagen die
Schanzen und die Batterien zu Williamsburg mit Fähnchen zu
ſchmücken Dally hatte in dem Kriege gegen die Engländer als
ein Held gefochten und war auf dem Schlachtfelde zum General
ernannt worden Mit zunehmendem Alter ſtellte ſich bei ihm
auch die bitterſte Noth ein da ihm das reichſte Vaterland nichts
weiter zukommen ließ als einen monatlichen Hungerlohn von
ganzen 8 Dollars einem Brigadegeneral Es kam ſo weit
daß der arme Greis eine Woche vor ſeinem Tode ſeine Uniform
ſeinen Hut und ſeinen Degen verſetzen mußte um während der
kalten Tage dieſes Winters etwas Kohle kaufen zu können Der
todte General wurde natürlich in feierlicher Weiſe zu Grabe ge
tragen es wird ihm wahrſcheinlich auch ein Denkmal geſetzt
werden als nachträgliche Belohnung dafür daß er fürs Vater
land fürs theure langſam zu Tode hungerte

Der kleinſte Frauenfuß Eine der größten newyorker
Zeitungen iſt augenblicklich damit beſchäftigt den kleinſten Frauen
fuß auf dem amerikaniſchen Kontinente ausfindig zu machen
Das betr Blatt ladet alle konkurrenzluſtigen Damen ein ſich
nach ſeinen Bureaus zu begeben um einen dort aufgeſtellten
AtlasSchuh von 78 engl Zoll Länge anzuprobiren welcher
mit dem Namen derjenigen welche den Schuh anzuziehen ver
mochte verſehen die Weltausſtellung zu Chicago zieren ſoll
Ungeachtet der jetzt wenig günſtigen Witterung eilen mit ihren
beſten ſeidenen Strümpfen angethan nun alle die modernen
amerikaniſchen Aſchenbrödel nach New York aus allen Gegenden
der Vereinigten Staaten ſtrömen ſie herbei doch ſoll es bis jetzt
leider noch keiner der Konkurrentinnen gelungen ſein als die

rechte anerkannt zu werden 7 engl Zoll ſind gleich 0,18049
alſo noch nicht ganz 19 em

Ein Touriſtenfex Aus Lima in Peru wird gemeldet daß
dort am 12 Februar der polniſche Touriſt Anton Bem ein
Verwondter des berühmten polniſchen Generals gleichen Namens
einkraf Bem iſt in den erſten Tagen des Auguſt 1892 aus
Buenos Aires fortgegangen mit der feſten Abſicht ſich zu
Fuß nach Chicago zum Beſuch der Weltausſtellung zu be

Durch Argentinien marſchirte er in Begleitung zweier
Freunde die jedoch ſchon in Santa Roſa zurückblieben Trotz
der ungeheuren Schwierigkeiten die ihm die Fußreiſe bietet iſt
Bem entſchloſſen ſie bis zum Ziele fortzuſetzen

Handels und Verkehrs Nachrichten
Deutsche Continental Gasgesellschaft zu Dessau Der

Jabresbericht bemerkt über die Aussichten des Gases und den Wett
streit mit dem elektrischen Lichte u Die im vorjährigen Berichte
angedeuteten Massregeln weitere Erleichterungen in der Ein
führung des Gases durch unentgeltliche Legung von sogen Steige
röhren in Wohnhäusern Anstellung besonderer Stadt Inspektoren ete
haben Erfolg gehabt wie u a die aussergewöhnliche Zunahme der
Flammenzahl beweist und anderseits haben sich die Erwartungen die
wir an die Einführung des neuen verbesserten Gasglühlichtes
knüpften noch in höherem Maasse erfüllt als wir damals annehmen zu
können glaubten Jeder Aktionär dürfte in der Lage gewesen sein die
schnelle Ausbreitung des Gasglühlichtes an vielen Orten selbst zu be
obachten Die betreffenden Zahlen sind bei der allgemeinen schlechten
Geschäftslage und dem 2 Z noch hohen Anschaffungspreise der Brenner
und Glühkörper besonders bemerkenswerth und sprechen in objektivster
Weise für den grossen Fortschritt den die Gasindustrie mit Einführung
des neuen Lichtes gemacht hat Die Urtheile unserer sämmtlichen Ver
waltungen stimmen darin überein dass dieser Fortschritt ein dauernder
und nachhaltiger sein werde Im übrigen ist anzunehmen dass wir
hier nur erst am Anfang einer neuen Entwickelung stehen und auch in
Zukunft noch weitere Verbesserungen gemacht und wesentliche Ver
billigungen eintreten werden ebenso wie dies mit den elektrischen
Glühlampen in verhältnissmässig kurzer Zeit der Fall gewesen ist Die
bedeutende Gasersparniss welche die Einführung des Gasglühlichtes
erwarten liess ist auch in jedem einzelnen Falle eingetreten wo es
sich lediglich um Ersatz alter Brenner handelte Allein der Minder
verbrauch welcher bei diesen Konsumenten eintrat wurde bei manchen
von ihnen schon durch eine Vermehrung der Gasbeleuchtung überhaupt
und Erweiterung derselben auf andere Räume und im übrigen dadurch
ausgeglichen dass andere ehemalige Gaskonsnmenten wieder gewonnen
und konkurrirende Beleuchtungsarten zum Theil wieder vVerdrängt
wurden Auf alle Fälle hat das neue Gasglühlicht unsere Kon
kurrenz fähigkeit allen Beleuechtungsindastrien gegen
über ganz wesentliech gehoben und wird nur wenn man die
einzelnen Fälle von blossem Ersatz alter Brenner durch neue ins Auge
ſasst zu einer Gasverminderung im grossen Ganzen aber auf die Dauer
zu einer Stern Gaskonsums führen Ausserdem dürfte das Gas
glühlicht durch Verminderung der Wärme und der Verbrennungs
produkte wesentlich beliebter und an vielen Stellen verwendet werden
wo man bisher über Hitze und schlechte Luft klagte während sonst
in anderen Fällen das alte Gasticht seiner Wärme und Ventilations
fähigkeit wegen geradezu gesucht wird und immer mehr zur Anerkennung
kommt Auch für die öftentliche Beleuchtung liegen von allen
unseren Anstalten bereits günstige Erfahrungen mit dem neuen Gas
glühlichte vor Die Konkurrenz des elektrischen Lichtes ist im
abgelaufenen Betriebsjahre nirgends stärker hervorgetreten und in unseren
Hauptindustrie Bezirken auch bei Fabrikanlagen fast ganz zum Suill
stand gekommen Von einer Konkurrenz konnte ausserdem schon bisher
in den Fällen nicht die Rede sein wo das elektrische Licht durch Gas
motoren erzeugt wurde Ein neues wichtiges Anwendungsgebiet für
Gas welches der Erfindung des neuen Gasglühblichtes an Wichtigkeit
nicht nachstehen dürfte stellen die im abgelaufenen Jahre bei der
Dresdener Strassenbahn Gesellschaft angestellten Versuche mit Gas
motorwagen in Aussiecht Die Anwendung des Gases zum Heizen
und Kochen kommt überall mehr in Aufnahme Der Rohgewinn stellt
sich 1892 auf 2,257,792 02 M oder um 101,244 62 M geringer als im
Vorjahre Es wird vorgeschlagen der Sonderrücklage 5 Proz des
Reingewinnes zu überweisen ausserdem fliesst in dieselbe der von der
I Serie der neuen Obligationen Ausgabe erzielte Karsgewinn Dagegen
sind dem zungsfonds Konto 59,000 M zu entnehmen Dieses Konto
wurde im Jahre 1890 mit 202,000 M gebildet um aussergewöhnliehe
Scohwankungen in den Preisen der Kohlen und Nebenprodukte in Zu
kunſt besser auszugleichen insbesondere äs höhere Kohlenpreise auch
einmal mit zusammentreffen können Wenn alsdann dem
Erneuerungsfonds wieder 60,000 M überwiesen werden so würden in
die Reserve insgesammt 168 727 35 A geführt und diese beträgt dann
zus 3,180,071 78 Der Reingewinn beträgt 1,734,156 42 AI und soll wiefolgt Verwendung finden Spezial Reservefonds 86,707 85 Al Tantidme

u

Konto für unkündbare
thekarische Lombarddarlehen 360,009 M
3,107 111 M Nach dem Gewinn und Verlustkonto wurden einge
nommen an Zinsen 9,503,607 M
und Gewinne auf Effekten 111,523 Vortrag 5487 der Rohgewinag
ist also 10,055,784 M Zu zahlen waren an Pfandbriefzinsen 8,177,9039
Unkosten 278,264 M150 438 Pensionstonds 10,000 M
wie folgt vertheilt werden

pivllendeo 864,076 A Tantième 71,667 M Sonderrücklage
0,000 A

930,257 Fr
Brutto 1,991,828 Fr
mindert sich dadurch

am Kopfe die Firma
Import russischer
theilungen über den Geschäftsbetrieb dieser Firma werden auf der
Kanzlei der Handelskammer entgegengenommen

Dentsehe Hypothekenbank in Meiningen Nach
dem Geschäftsbericht erscheinen unter den Passiven eirkuliren Pfand
briefe 219 AM davon 4proz 194,874,825 M 4proz mienPfandhbriefe 24,907,500 M ferner 137,601 M Kreditäktien 13 22 M
ausgelooste Plandbriefe 3,221,103 M fällige Zinscoupons von Pfand
brieten Unter Aktiven Kasse 125,679 M Debitoren 6,08,795
Effekten 3,161,221 M davon 1,171,802 M Effekten des Reservefonds

thekarische Darlehen 229,352,001 r
Annnitäten Konto für 1

an Provisionen 410,165 M Zinsen

Prämienfonds Konto 310,820 Abschreibungen
Der verbleibende Gewinnsaldo soll

Dem gesetzlichen Reservefonds 55,442

Erfurter Strassenbahn Der Geschäftsbericht für 1892
konstatirt dass der schon 1891 bemerkte Verkehrsrückgang auch 1892
angehalten hat und einen Einnahme Ausfall von 12,428 M im Gefolge
gehabt hat
50 0 M auf besondere W 7
der Schiesshauslinie ete 740 A
Zeichen der Zeitlage bezeichnet
Strassenbahnen
Vereinnahmt sind 157,161 M

Es entfallen davon auf den gewöhnlichen Verkehr etwa
Iängere Verkehrseinstellung auf

er Verkehrsrückgang wird als ein
das sich nicht nur bei den meisten

sondern auch bei den Eisenbahnen geltend mache
Der Pferdebestand war durchsehnitthieh

92 Die Durchschnittsleistung pro Pferd und Tag war 22,87 km Die
Abschreibungen sind um 3409 M geringer als im Vorjahre Der Rein
gewinn beträgt 12,131 M 1891 14,336 Es sollen aus demsetben
4 Proz 1891 5 Proz Dividende mit 10,000 M vertheilt werden Der
Reservefonds enthält 25,000 AI

m Die Eidgenössische Bank in Bern verdiente 1892 an Wechsel
insen 478,911 Fr Kommissionen 5592,659 Fr zusammen

Reingewinn 1,201,862 Fr Die Unterbilang Ver
auf 6,280,570 Fr

Schwin delfirma I,eipzig einem aus8 März Vonwärtigen Fabrikanten ist die Handels kammer auf eine Firma eigner
Art in Gohlis aufmerksam emacht worden Die betr Briefe tragen

Ship Company Leipzig Gohbläs
Schmieröle Weitere Mit

201
amerikanischer ete

London 10 März Telegr Die Financiel News melden
der am erikanische Schatzsekretär habe Verhandlungen
mit dem Bankhause Roths child eingeleitet das Obli
gationen im Betrage von zwei Millionen Lstrl Gold
übernehmen und dieselben ein Jahr lang in Besitz behalten
würde Das würde einer Anleibe gleichkommen und vorüber
gehend die Beunruhigung lindern die auf gewissen offiziellen
Kreisen lastet

Zahlungseinstell ungen Bei dem gemeldeten Zu
sammenbruch der Firma Tosch Aschton in London sind u a
fünf geraer Firmen mit 14,000 bezw 4500 4200 200 und 1239 M
in Mitleidenschaft gezogen von Greiz sind drei Firmen mit etwa
39,900 M von Ronneburg zwei Firmen mit geringeren Summen
betheiligt Wien 9 März Die hiesige Pelzwaarenfirma
Samuel Heidelberg rieth in Zahlungsstockung und strebt ein
Moratorium an die Schulden betragen 75,090 G Brüssel 9 März
Das Handelsgericht in Mons erklärte die Grossindustriellen Gebrüder
Dineq in Jemappes als fallit Der Fehlbetrag übersteigt eine
Million Francs

Halle 9 März Mehlbörse Preise für netto 100 kg Kaiser Auws
zug 26,50 Weizenmehl 00 23,50 Weizenmehl 0 22,50 M
Roggenmehl 0 20,00 r 0/1 19,00 A Futtermehl 12,50
Roggenkleie 10,00 bis 10,50 Weizenkleie f 9,09 bis 9,50 AL Weizenale 9,00 bis 9,50 M Haidemehl 33,00 A

Der Vorstand des Mehlbörsenvereins
2

sch

Standes amtliche Meldungen

Standesamt Halle 9 März
Aufgeboten Der Handarbeiter Franz Hascke und Marie

Löther Unterplan 7 und Saalberg Der Fabrikarbeiter Ernſt
Meißner und Amalie Reiſel A d Moritzkirche 3 und Wettin
Der Handarbeiter Louis Merten und Wilhelmine Brix Glauchaer
ſtraße 66 Der Handarbeiter Karl Blaue und Emma Knoth
Niemberg und rn Der Buchbinder Hermann Schüler

und Emma Feldmann Wallhauſen und Brehna Der Kanzlei
vorſteher Wilhelm Hube und Selma Laurin Halle und Seelow
e Peuner Wilhelm Böttger und Jda Böttger Halle und Eis

eben
Eheſchließungen Der Verſicherungs Jnſpektor Wilhelm

Geiler und Meta Müller Krukenbergſtr 10 und Beeſenerſtr 27
Der Kaufmann Otto Thetmann und Lina Neubert Schimmel
ſtraße 3 und Gr Brauhausgaſſe

Geboren Dem Former Friedrich Hädicke eine Luiſe
Anna Minna Gr Berlin Dem Kaufmann Walther Schwabe
ein Werner Magdeburgerſtr 9 Dem Hut L blt
Hermann Dünkel ein Max Hermann Franz Schützen
gaſſe 15 Dem Müller Auguſt Hagſe ein Auguſt Ernſt
Kurt Jaeobſtr 45 Dem Handarbeiter Karl Sommer ein
Richard Reinhold Hermann Mühlgaſſe 4 Dem Portier Otto
Munkelt eine Anna Martha Grünſtr 32 Dem Sattler
Auguſt Hundertmark ein S Richard Friedrich Wilhelm Park
ſtraße 15 Dem Former Robert Bürger ein Rudolf Willy
Pfännerhöhe 45 Dem Schloſſer Max Conrad ein Ernſt

Franz Canengerweg Dem Fleiſchermeiſter Max Schäfer eineT Elſe Martha Friedrichſtr 54 Dem Lohnkellner Richard
Hirſchfeld ein Eduard Willy Kutſchgaſſe

Geſtorben Des Barbier und Friſeur Hermann Stollberg T
Marie 2 J Reilſtr 133 Des Handarbeiter Wilhelm Pforte
Ehefrau Henriette geb Berger 39 J Graſeweg 10 Der
Hafenmeiſter Heinrich Hoffmann 69 J Diakoniſſenhaus Des
Schloſſer Karl Niemann todtgeb Zenkergaſſe Des Maler
Karl Keller Ehefrau Henriette geb Rappſilber 56 J Kl Berlin 1

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 9 bis 10 März

Golbene Kugel Sek Lient Peter a Brandt i/B Privatleute Senfft
v Pilſach a Neidſchütz v Schweinitz a Kaſſel v Marnsbach a Leipzig
v Plüskow u v Leipziger a Berlin Utermart a Hamburg Beinert a Borr
leben Fabrikanten Gericke a Stendal Driemen a Berlin Fabrikdirektoren
Brandt a Braunſchweig Joll u Jngenleur Schultze a Niendurg a/S Holz
händler Avilles g Bromberg Beamter Fiedler a Strodewitz Armeelieferant
Müller a Berlin Kaufleute Ehlert a Dresden Meyer a Altona Hermann
u Ziegler a Magdeburg Hirſch a Mainz Homburger a Nürnberg Schönfeld
a Bautzen Weber a Fahrnan Grätzer a Deſſau Meyer a Berlin

Spielplan des Stadttheaters zu Halle

Freitag 10 März Bajazzo Joſeph in Egypten
Sonnabend 11 März Prinz Friedrich v Homburg
Sonntag 12 März nachm Der Unterſtaatsſekretär

abends Der Prophet
Montag 13 März Der rechte Schlüſſel
Dienstag 14 März Maria Stuart
Mittwoch 15 Mär Fidelio
Donnerstag 16 Der Hüttenbeſitzer VBenefiz
Freitag 17 März

Adele Rinald Pauli
z e Male Der Schwurz hierauf

Sonnabend 18 März
Sonntag 19 März

ärz

Der Wildſchütz
Die Journaliſten
Der Bajazzo hierauf Alleſſau

dro Stradella
Auswärtige Theater

Sonnabend den 11 März
Magdeburg St Th Heimath
Leipzig Neues Theater Vaſantaſena

Altes Theater Setpſett Nitouche

D ſ0 Th eeſſau Hof Th Der Waffenſchmieb
der Direktion 83,854 95 Dotirung des Erneuerungsfonds 60,009
10 Proz Dividende gleich 1,500,000 Al Vortrag 3593 62 M

Weimar Hof Th
Gera Fürſtl Th Der Regiſtrator auf Reiſen



Streug feſte Preiſe GSS,SSSGGR G e

S Weissu Halle a SGeschältshaus für Herren und Knaben Moden

Saison WVernheiten in Hochfeinster Confection
in bekannt groſter Auswahl zu billigſten jedoch ſtreng feſten Preiſen

430 S
e e e

Die theilweiſe Ausſtellung in meinen Schaufenſtern bitte gefl beachten zu wollen
Auch dem Nichtkänfer iſt die Beſichtigung meiner groſzen Läger geſtattet

m h Stoffe zur
Saison Neuheit

Streng feſte Preiſe

altoagh al Bu o

Anfertigung nach
Raaß

ſind inreicher An aaht vorräthig

und werden ſolche bei billigſter

Preisſtellung Smit größter Sorgfalt unter Garantie S
guten Sitzes emeines e h

iſt der Zuſammenſtellung in Bezug auf Farben Sortiment
Muſter und Onglitäten eine ganz beſondere Sorgfalt ver
wendet Die Herſtellung in dieſem Artikel iſt in ſauberſter Ausführung
und beſten Zuthaten und kann ich mit Recht ſagen daß dieſe den feinſten
Maaß Sachen gleich ſind

Jn überraſchendſter Auswahl ſind dieſe vorräthig

von 2 n J
Den Dingang der neueſten Stoffe für die

Mrräühijalhhre Gmel Sonne e Sein
erlauben wir uns ergebenſt anzuzeigen

pf c Schum An e n D
e u mit feinerer Herren Garderobe nach Aug

Alte Promenade 7 Bu
neben Restaurant Reichshof

Garänen ſester aConfrmations Cevchenke rzu 3 Fenster passend sowie zurückgesetzte Muster ab in reirendstor Anawahl Mark

t c di d Sti k ch o d 90See e en r Gustav EIsässerr Maſſiv gold Kinge
ws g Bill Kleinschmieden 4 gegenüber der Steinstrasse 14karätig von 4 an bis zuc den feinſten und theuerſten größteAuswahl zu

zum Verkauf Fabrikpreiſenempfiehlt beſtens

l W k TittelA t u th Co Volir and Le i elmngennſtan h
Starke und haltbare Vernickelung aller Metallsachen eiebenauerſtraſe 165

Vernickeln von Vahrrädern Ecke Pfännerhöhe8687 Gr Steinstr asse 8687 Vermessingen verkupfern von Lampen ete
S Neubronciren von Meſſing und Bronce Gegenſtänden

wen H Krumhaar Mittelſtraſte 5Sämmtliche Wernheitem in

Anuben un II
für das Alter von 16 Jahren

als Knaben Anzüge Paletots Vor Capes MützenMädchen Kleider Mäntel Jacken Capes Hüte
Kinder Strümpfe Handſchuhe 2c

Kinder Wagen Kinder Bettſtellen
einpfehlen in größter Auswahl und allen Preislagen

Geschw M iüüclel
Halle a Leipzigerſtraße 13 u 2e

Für den Anzeigentheil verantwortlich W Könlg in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 3 Belblättern

Bettſtelle und Matratze ſowie verſch
Andere verkauft Henriettenſtraße 30 II
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